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Vorwort

Die Geschichte verteilter SoftwareSysteme ist fast so alt wie die Geschichte programmierba
rer Rechner, die mittlerweile in verschiedensten Formen Einzug in unser tägliches Leben ge
halten haben. Gerade im InternetZeitalter sind verteilte SoftwareSysteme spannender denn 
je. Sei es die Kommunikation zwischen Personen, zwischen unternehmensinternen und ex
ternen Applikationen zur Automatisierung von Abläufen oder zwischen Bestandteilen eines 
Systems, zum Beispiel Client und Server: Verteilte Systeme sind omnipräsent. Während sich 
die Prinzipien hinter diesen Applikationen in den letzten 30 Jahren kaum verändert haben, 
liegt der Teufel, wie so häufig, im Detail: Es gilt verschiedene Protokolle und Formate in Ein
klang zu bringen, auf die mannigfaltigen Aspekte der Sicherheit zu achten, Transaktionen zu 
realisieren, Fehler zu kompensieren und Datenverluste trotz Kommunikationsprobleme zu 
verhindern. Dazu kommt, dass immer häufiger Systeme miteinander kommunizieren müssen, 
die ursprünglich gar nicht dafür konzipiert wurden.
Mit der Windows Communication Foundation (WCF) hat Microsoft den Versuch unternommen, 
die unterschiedlichen Möglichkeiten, die es zur Lösung der aufgezeigten Herausforderungen 
gibt, unter einen Hut zu bringen. Die Erfahrung hat jedoch auch gezeigt, dass man WCF nicht 
isoliert betrachten darf, sondern dass diese, wenn auch sehr mächtige  Technologie lediglich 
einen Teil des .NETTechnologieportfolios darstellt. Für die erfolgreiche Implementierung von 
verteilten Systemen sind also weitere Frameworks notwendig, die mit WCF in Einklang ge
bracht werden müssen. Aus diesem Grund behandelt das vorliegende Werk auch folgende 
Technologien: 
 � Die Workflow Foundation (WF) zur Automatisierung von Geschäftsprozessen
 � Entity Framework (EF), WCF Data Services und WCF RIA Services für den Zugriff auf Daten
banken

 � Windows Identity Foundation (WIF) zur Realisierung von erweiterten Sicherheitsszenarien, 
die dem Ruf nach SingleSignOnLösungen gerecht werden

 � Azure AppFabric, zur standortübergreifenden Integration verschiedener Systeme mit den 
Mitteln von Windows Azure, der CloudLösung aus dem Hause Microsoft

■■ Zielgruppe

Dieses Buch wendet sich an Personen, die bereits mit .NET gearbeitet haben und nun verteilte 
Systeme sowie damit einhergehende Services entwickeln oder auf technischer Ebene planen 
möchten. Ebenso werden Entwickler mit Erfahrung in den genannten Technologien adres
siert, die das eine oder andere Thema vertiefen oder einfach nur bestimmte Aspekte nach
schlagen möchten. Die hier präsentierten Beispiele sind in C# gehalten, da diese die führende 
Sprache auf der .NETPlattform darstellt. Allerdings finden sich im Web zahlreiche Tools zur 
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Automatischen Übersetzung in andere .NETbasierte Sprachen. Die verwendete C#Version ist 
die Version 4.0; die verwendete Version von Visual Studio ist 2010 SP 1. Um den Beispielen 
optimal folgen zu können, sollte der Leser auch diese Versionen oder neuere einsetzen. 

■■ Wie soll dieses Buch gelesen werden?

Obwohl die einzelnen Kapitel des vorliegenden Werkes miteinander korrelieren und deswe
gen auch immer wieder aufeinander verweisen, müssen sie nicht strikt sequentiell gelesen 
werden. Einsteigern empfehlen wir jedoch zumindest die ersten drei Kapitel zu bearbeiten, 
bevor sie sich den jeweiligen Interessensgebieten in den Folgekapiteln zuwenden und Leser 
mit WCFGrundkenntnissen sollten zum Start zumindest Kapitel 3 überfliegen. Die einzelnen 
Abschnitte erläutern die behandelten Themen meist anhand von Beispielen, die auf den Sei
ten des Verlags zum Download angeboten werden. Gerade das Experimentieren mit fertigen 
BuchBeispielen hat sich beim Erarbeiten neuer Stoffgebiete im Selbststudium bewährt.

■■ Beispiele und Feedback

Die Beispiele zu diesem Buch finden Sie in unserem LeserPortal: 
www.IT-Visions.de/Leser

Bitte geben Sie bei der Anmeldung das Losungswort „Outer Limits“ an. Im LeserPortal kön
nen Sie Fehler und Ergänzungen melden und den Autoren Feedback zu diesem Buch geben. 
Feedback und Fragen zum vorliegenden Werk werden gerne entgegengenommen. Lassen Sie 
uns wissen, was Ihnen besonders gefallen hat oder welche Aspekte beim Erreichen Ihrer 
Lernziele hinderlich waren.
Daneben können die verwendeten Visual StudioProjekte auch einfach durch Photographien 
der abgebildeten QRCodes, zum Beispiel mit einer WebCam, heruntergeladen werden. Infor
mationen dazu finden sich unter: 
http://www.texxtoor.de/Home/Demo
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